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Wañ ain ſach zwiſchen etlichen iſt / ſollen ſie ʒůn richtern

geen / Vnd Chriſtus Cu . i2 . wolt auch nicht richten / vnd

ſagt / Wer hat mich zũrichter oder erbſchichter über euch

geſetzt / ſonderweyßt ſie zů den geoꝛdneten ampleüten .

Auff den funfften .
Voon welden . 8

Iſt auch diß mein maynung / das ſie nicht ſollen mitge⸗
walt faren / hat aber iemand gemayne weld an ſich zogen /
erſuch man den mit recht . Auch mag offt ain oberkayt vr⸗

ſach haben das ſie gemayne guter einnimbt / ſie zů hegen /
oder auchſonſt / vnd ob ſchon gewalt wer / iſt vnrecht ſol⸗

liche mit auffrůren zů foꝛdern . 33

Auff den ſechſten .
Von dienſten .

Soll von dienſten auch rechtlich gehandeltwerdẽ / dañ

darumb iſt in der welt gericht vnd oberkayt / wie Paulus
ſagt Ro. iʒ. den boͤſen zů foꝛcht/ den fromen zům ſchutz / dz
niemand wider recht beſchwert werd. Auch ſoll billich die
oberkait vmb frydens willẽ etwas da nachgeben / wie die

alten dem Roboam rieten das er nachgebe . 3. Reg . iꝛ· Hie

mit ſey auch auff denſibenden geantwoꝛt .

Auff den achten .
Von Zynß .

Diß iſt ain weytlaͤüffige ſach/ von zinſen/ davõ in kurt
zů reden. Zům erſten iſt nicht vnrecht / dz ainer im in fremb
dem gůt/ ain ſeruitut kaufft / dañ Got laßt zůdz ainer ſein

leib verdingt / ſolt er nicht moͤgẽ auch dz am gůt zůlaſſen .
Wa nundas gůt die zinß nicht ertregt / maß man mit

recht iederman entſchayden . Es begibt ſich offt / das die
baurn ſelbs die gůter beſchweren vñ nemen au iſt da bil⸗
lich das ſie von gůtern treten Es gilt nicht alſo / das wan

ſie ſchulden gemacht haben / wolten ſieéhand e hayſſen
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